
1. Examens Note, Objektiv?!
Beitrag von „Niggel“ vom 3. November 2009 21:08

Zitat

bei uns zählten die mündlichen Prüfungen doppelt so viel wie die schrifltichen

Das ist ja echt nicht schön, wenn man ne schlechte mündliche Note hat. Bei einer guten
natürlich umso besser... 
Bei uns zählen die mündlichen 3fach und die schriftlichen 4fach (außer Didaktik
Unterrichtsfach, da steht es 2fach mündlich zu 3fach schriftlich), ist also nicht so der wahnsinns
Unterschied, aber die schriftlichen wiegen halt doch mehr. Aber da sieht man mal wieder, wie
unterschiedlich es von Bundesland zu Bundesland ist...

Und um nochmal auf die Objektivität zurückzukommen: Wir wissen alle, dass Noten von
verschiedenen Faktoren beeinflusst werden, von denen man sich nicht immer frei machen
kann, auch wenn man davon weiß. Deswegen ist es schwierig zu sagen, ob eine bestimmte
Prüfung objektiv benotet wurde, oder eben nicht. Gerade wenn das Thema Prüfungsgegenstand
war, ist man dafür ja sensibilisiert und macht sich mehr Gedanken darüber, als jemand, der sich
damit noch nie auseinander gesetzt hat. Aber mit diesem "Vorwurf" werden wohl alle
Lehrenden früher oder später konfrontiert.

Aber für mich wäre die Einteilung in halbe Noten schon Luxus. Bei uns gibt es nur ganze Noten,
wir hätten also keine 2,5 sondern eine 3 bekommen, also sollte sie sich doch freuen 
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